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A N  D E R  S C H N I T T  S T E L L E  V O N  W E R K S TO F F  T E C H  N I K  U N D  Z A H N M E D I Z I N

Neue DFG-Forschungs gruppe ent wickelt maß ge schnei -
der te Im plan ta te
17.12.2021 - in Top-Meldungen, For schung, Medieninformationen

Individuell auf den jeweiligen Körper angepasste Im plan ta te versprechen eine gute Verträglichkeit und dauerhafte Leis tungs fähig keit.

Wenn Patient*innen heute Zahnersatz benötigen, greifen Zahnmediziner*innen auf Stan dard lö sun gen zu rück. Das soll sich in
Zukunft ändern, denn in di vi du ell auf den jeweiligen Körper angepasste Im plan ta te versprechen eine gute Verträglichkeit und
dauerhafte Leis tungs fähig keit. Daran arbeitet ein interdisziplinäres Team aus den Be rei chen Werkstoff-, Medizin- und Si mu la ti -
ons tech nik in der neu eingerichteten Forschungs gruppe 5250 mit dem Titel „Me cha nis men ba sier te Cha rak te ri sie rung und
Modellierung von permanenten und bio re sor bier ba ren Implantaten mit maß ge schnei der ter Funk ti o na li tät auf Basis innovativer
In-vivo-, In-vitro- und In-silico-Me tho den“.

   Uni ver si tät   Aktuelles   Neue DFG-Forschungs gruppe ent wickelt maß ge schnei der te Im plan ta te
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Die Deut sche Forschungs gemein schaft (DFG) hat am 9. De zem ber verkündet, eine neue Forschungs -
gruppe an der TU Dort mund ein zu rich ten. Prof. Frank Walther ist Spre cher des Verbunds aus ins ge samt
acht Ein rich tun gen. Ge mein sam wer den die Partner neu ar ti ge Im plan ta te für die Zahnmedizin ent wi -
ckeln. Die DFG för dert das Pro jekt für zu nächst vier Jahre mit rund 3,4 Mil lio nen Euro.

Ziel ist es, additiv gefertigte Im plan ta te für die Mund-,
Kiefer- und Gesichtsheilkunde zu ent wi ckeln. Das Vorhaben
ist um fang reich: Es reicht von der Herstellung über die Cha -
rak te ri sie rung und Si mu la tion der Im plan ta te bis zur Be -
rück sich ti gung der physiologischen Be din gun gen im Körper.
Prof. Frank Walther erläutert die Vision: „Die pa ti en t*innen -

https://www.tu-dortmund.de/
https://www.tu-dortmund.de/universitaet/
https://www.tu-dortmund.de/universitaet/aktuelles/
https://www.tu-dortmund.de/


https://www.tu-dortmund.de/universitaet/aktuelles/detail/neue-dfg-forschungsgruppe-entwickelt-massgeschneiderte-implantate-15620/

An sprech per so nen für Rückfragen:

spe zi fi schen permanenten und bio re sor bier ba ren Im plan ta -
te zeichnen sich durch Zu ver läs sig keit hinsichtlich Leis -
tungs ver mö gen und Gewebeintegration aus. Dazu wer den
bei spiels wei se spezielle Git ter struk tu ren und To po lo gi en
ver wen det, um die Stei fig keits dis kre panz zwi schen dem
Kno chen und dem Implantat aus zu glei chen.“

Frank Walther ist Pro fes sor für Werk stoff prüf tech nik an der
TU Dort mund. Sein Mit ar bei ter Jochen Tenkamp über nimmt
die Ge schäfts füh rung der Forschungs gruppe.

Frank Walther ist Pro fes sor für Werk stoff prüf tech nik an der TU Dort -
mund und Spre cher der neuen Forschungs gruppe.
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Das Dort mun der Team wird sich im Pro jekt darauf
konzentrieren, die Im plan ta te zu prü fen – zum Bei spiel
durch Ermüdungstests in kör per re le van ten Me di en. „Das
Besondere dabei ist, dass wir in unserer Prüfumgebung die
Be din gun gen im mensch li chen Körper möglichst
realitätsnah ab bil den“, sagt Jochen Tenkamp.

Der For schungs verbund

Da das The ma vielfältig und komplex ist, arbeitet das Team
der TU Dort mund in der Forschungs gruppe mit
ausgewiesenen Expert*innen aus ganz Deutsch land zu sam -
men: dem Laser Zen trum Han no ver e.V., der Hoch schu le
Reutlingen, der Me di zi ni schen Hoch schu le Han no ver, dem
Uni ver si täts kli ni kum Hamburg-Eppendorf, der Uni ver si täts -
me di zin Ros tock, der TU Berlin und der Leibniz Uni ver si tät
Han no ver. Co-Sprecherin der neuen Gruppe ist Prof. Meike
Stiesch von der Me di zi ni schen Hoch schu le Han no ver.

Die neue Forschungs gruppe ent wickelt und er forscht Im plan ta te, die
durch laser-basierte additive Fertigung schichtweise hergestellt wer -
den. Das Einsatzverhalten wird durch simulative Nachbildung
vorhergesagt.

©
 T

U 
D

or
t m

un
d

Prof. Dr. Frank Walther

Tel.: +49 231 755 8027 
Fax: +49 231 755 8029 
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Mehr Informationen 
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